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Kleine Anfrage 
der Abgeordneten Stefan Schmidt, Monika Lazar, Britta Haßelmann,  
Markus Tressel, Christian Kühn (Tübingen), Dr. Danyal Bayaz,  
Dr. Konstantin von Notz, Dieter Janecek, Sven Lehmann, Claudia Müller,  
Tabea Rößner, Dr. Manuela Rottmann und der Fraktion BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN 

Kommunale Sportinfrastruktur als Garant für gesellschaftliche Teilhabe und 
Gesundheit aller Bürgerinnen und Bürger 

Nach jüngsten Untersuchungen der Deutschen Sporthochschule Köln erreichen 
nur noch zwei von fünf Menschen in Deutschland das empfohlene Mindestmaß 
an körperlicher Aktivität (www.tagesschau.de/inland/dkv-studie-101.html). 

Um ausreichend Sport treiben zu können, braucht es eine geeignete Infrastruktur 
an Sportstätten vor Ort. In Städten und Gemeinden und auch im ländlichen Raum 
werden also Schwimmbäder, Sport-, und Spielplätze sowie ausreichend öffentli-
che Grünanlagen benötigt, in denen Menschen sich sportlich betätigen oder be-
wegen können. Hinzu kommt, dass auch Sportvereine meist auf durch die öffent-
liche Hand betriebene Sportstätten angewiesen sind (vgl. S. 3 Sportentwicklungs-
bericht 2005/2006, Deutsche Sporthochschule Köln). 

Der Deutsche Olympische Sportbund, der Deutsche Städtetag und der Deutsche 
Städte- und Gemeindebund gehen aktuell von einem Sanierungsbedarf bei Sport-
stätten in Deutschland von rund 31 Mrd. Euro aus (www.dosb.de/sonderseiten/ 
news/news-detail/news/sanierungsstau-bei-sportstaetten-auf-31-mrd-euro-geschaetzt). 
Und nach Recherchen der Frankfurter Allgemeinen Sonntagszeitung mussten seit 
dem Jahr 2000 knapp zehn Prozent aller Schwimmbäder in Deutschland den Be-
trieb einstellen (www.faz.net/aktuell/politik/inland/anzahl-der-oeffentlichen-
schwimmbaeder-nimmt-drastisch-ab-15712675.html). Somit spiegelt der Zu-
stand öffentlicher Sportstätten auch den generellen Investitionsstau auf kommu-
naler Ebene von inzwischen 159 Milliarden Euro wider (vgl. www.kfw.de/PDF/ 
Download-Center/Konzernthemen/Research/PDF-Dokumente-KfW-Kommunalpanel/ 
KfW-Kommunalpanel-2018.pdf). 

Meist sind es insbesondere finanzschwache Städte und Gemeinden, oder Gemein-
den in ländlichen Regionen, die ihre Bäder schließen bzw. Sportplätze stilllegen 
müssen, weil sie Betrieb und Instandsetzung von Bädern und anderen Sportstätten 
finanziell nicht mehr stemmen können und sich ausschließlich auf Pflichtaufgaben 
der kommunalen Daseinsvorsorge konzentrieren müssen (vgl. www.sueddeutsche. 
de/bayern/finanzen-bayern-kann-sich-seine-schwimmbaeder-nicht-mehr-leisten- 
1.3236150). Freizeitangebote, die als integrative Treffpunkte aller Altersgruppen 
und sozialen Schichten dienen, entfallen dann ersatzlos. 
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Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welchen Handlungsbedarf sieht die Bundesregierung bei dem derzeitigen 
Zustand der kommunalen Sportstätteninfrastruktur in Deutschland (bitte be-
gründen)? 

2. Wie hoch ist der kommunale Investitionsstau bei den kommunalen Sportstät-
ten nach Kenntnis der Bundesregierung (differenziert nach Bundesländern)? 

3. Welche Bedeutung räumt die Bundesregierung der kommunalen Sportinfra-
struktur ein? 

4. Was waren nach Kenntnis der Bundesregierung die Gründe, die im Jahr 2000 
zur Beendigung der Sportstättenstatistik der Länder geführt haben? 

5. Inwieweit unterstützt die Bundesregierung eine Wiedereinführung einer bun-
desweiten Sportstättenstatistik (bitte begründen)? 

6. Welche konkreten Maßnahmen und Vorhaben sind seitens der Bundesregie-
rung derzeit in Planung, um eine insgesamt moderne und bedarfsgerechte 
Sportstätteninfrastruktur in Deutschland zu gewährleisten und Mittel in wel-
cher Höhe werden hierfür veranschlagt (vgl. S. 136, Koalitionsvertrag zwi-
schen CDU/CSU und SPD für die 19. Legislaturperiode)? 

7. Inwieweit und in welcher Höhe werden zu diesem Zweck Mittel in den Bun-
deshaushaltsplan 2019 eingestellt? 

8. Gibt es beispielhafte Maßnahmen seitens einzelner Kommunen, welche die 
Bundesregierung für geeignet erachtet, um dem kommunalen Investitions-
stau im Bereich der Sportstätteninfrastruktur auch in anderen Kommunen zu 
begegnen (bitte erläutern)? 

Schwimmbäder 

9. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung in den letzten 15 Jahren die 
Zahl der öffentlichen Schwimmbäder in Deutschland entwickelt (bitte pro 
Jahr bundesweit sowie für die einzelnen Bundesländer auflisten und Verän-
derung in Prozent aufführen)? 

10. Wie viele Hallenbäder, Freibäder und Spaß- und Erholungsbäder wurden 
nach Kenntnis der Bundesregierung seit dem Jahr 2003 geschlossen (bitte 
jeweils bundesweit und nach Bundesländern, nach Hallen-, Frei- und Spaß- 
und Erholungsbädern sowie nach Art der Trägerschaft aufschlüsseln)? 

11. Wie verteilen sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Schließungen von 
Hallen-, Frei-, Spaß- und Erholungsbädern seit 2003 auf den urban geprägten 
und den vorwiegend ländlich geprägten Raum? 

12. Wie viele Hallenbäder, Freibäder und Spaß- und Erholungsbäder wurden 
nach Kenntnis der Bundesregierung seit 2003 neu eröffnet (bitte jeweils bun-
desweit und nach Bundesländern, nach Hallen-, Frei- und Spaß- und Erho-
lungsbädern sowie nach Art der Trägerschaft aufschlüsseln)? 

13. Wie verteilen sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Neueröffnungen 
von Hallen-, Frei-, Spaß- und Erholungsbädern seit 2003 auf den urban ge-
prägten und den vorwiegend ländlich geprägten Raum? 

14. Welchen Handlungsbedarf sieht die Bundesregierung aufgrund der Entwick-
lung der Zahl der Schwimmbäder in Deutschland insbesondere mit Hinblick 
auf die Schwimmausbildung an öffentlichen Bildungseinrichtungen (bitte 
begründen)? 

15. Welche Förderprogramme des Bundes gibt es für den Erhalt öffentlicher 
Schwimmbäder und welche Förderprogramme sind derzeit in Planung (bitte 
einzeln mit Förderperioden und Höhe der Fördermittel auflisten)? 
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16. Welche Fördermittel stehen nach Kenntnis der Bundesregierung für die Sa-
nierung und den Neubau von Hallen- und Freibädern in den Bundesländern 
derzeit bzw. zukünftig zur Verfügung (bitte aufschlüsseln nach Bundeslän-
dern, Förderperioden und Höhe der Fördermittel)? 

17. Welche Förderprogramme der EU gibt es nach Kenntnis der Bundesregie-
rung für den Erhalt öffentlicher Schwimmbäder (bitte einzeln mit Förderpe-
rioden und Höhe der Fördermittel auflisten)? 

18. Warum kommt es trotz Förderprogrammen nach Kenntnis der Bundesregie-
rungen zu Schließungen von Schwimmbädern? 

19. Gibt es seitens der Bundesregierung Strategien oder hat die Bundesregierung 
Kenntnis von Maßnahmen seitens der Länder, Kommunen unter Haushalts-
sicherung den Ko-Finanzierungsanteil zu erlassen, und wenn nein, warum 
nicht? 

Ungedeckte Sportanlagen (Sportplätze) 

20. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung in den letzten 15 Jahren die 
Zahl der öffentlichen Sportplätze in Deutschland entwickelt (bitte pro Jahr 
bundesweit sowie für die einzelnen Bundesländer auflisten und Veränderung 
in Prozent aufführen)? 

21. Wie viele öffentliche Sportplätze wurden nach Kenntnis der Bundesregie-
rung seit dem Jahr 2003 geschlossen (bitte jeweils bundesweit und nach Bun-
desländern aufschlüsseln)? 

22. Wie verteilen sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Schließungen von 
öffentlichen Sportplätzen seit 2003 auf den urban geprägten und den vorwie-
gend ländlich geprägten Raum? 

23. Wie viele öffentliche Sportplätze wurden nach Kenntnis der Bundesregie-
rung seit 2003 neu eröffnet (bitte jeweils bundesweit und nach Bundeslän-
dern aufschlüsseln)? 

24. Wie verteilen sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Neueröffnungen 
von öffentlichen Sportplätzen seit 2003 auf den urban geprägten und den 
vorwiegend ländlich geprägten Raum? 

25. Welchen Handlungsbedarf sieht die Bundesregierung aufgrund der Entwick-
lung der Zahl der öffentlichen Sportplätze in Deutschland insbesondere mit 
Hinblick auf den Gesundheitszustand von Kindern und Jugendlichen? 

26. Welche Förderprogramme des Bundes gibt es für den Erhalt öffentlicher 
Sportplätze und welche Förderprogramme sind derzeit in Planung (bitte ein-
zeln mit Förderperioden und Höhe der Fördermittel auflisten)? 

27. Welche Fördermittel stehen nach Kenntnis der Bundesregierung für Sanie-
rung, Neubau und Betrieb von Sportplätzen in den Bundesländern derzeit 
bzw. zukünftig zur Verfügung (bitte aufschlüsseln nach Bundesländern, För-
derperioden und Höhe der Fördermittel)? 

Gedeckte Sportanlagen (Sporthallen) 

28. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung in den letzten 15 Jahren die 
Zahl der Sporthallen in Deutschland entwickelt (bitte pro Jahr bundesweit 
sowie für die einzelnen Bundesländer auflisten und Veränderung in Prozent 
aufführen)? 

29. Wie viele Sporthallen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung seit dem 
Jahr 2003 geschlossen (bitte jeweils bundesweit und nach Bundesländern 
aufschlüsseln)? 
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30. Wie verteilen sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Schließungen von 
Sporthallen seit 2003 auf den urban geprägten und den vorwiegend ländlich 
geprägten Raum? 

31. Wie viele Sporthallen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung seit 2003 
neu eröffnet (bitte jeweils bundesweit und nach Bundesländern aufschlüs-
seln)? 

32. Wie verteilen sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Neueröffnungen 
von Sporthallen seit 2003 auf den urban geprägten und den vorwiegend länd-
lich geprägten Raum? 

33. Welchen Handlungsbedarf sieht die Bundesregierung aufgrund der Entwick-
lung der Zahl der Sporthallen in Deutschland insbesondere mit Hinblick auf 
den Gesundheitszustand von Kindern und Jugendlichen (bitte begründen)? 

34. Welche Förderprogramme des Bundes gibt es für den Erhalt von Sporthallen 
und welche Förderprogramme sind derzeit in Planung (bitte einzeln mit För-
derperioden und Höhe der Fördermittel auflisten)? 

35. Welche Fördermittel stehen nach Kenntnis der Bundesregierung für Sanie-
rung, Neubau und Betrieb von Sporthallen in den Bundesländern derzeit 
bzw. zukünftig zur Verfügung (bitte aufschlüsseln nach Bundesländern, För-
derperioden und Höhe der Fördermittel)? 

Spielplätze 

36. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung in den letzten 15 Jahren die 
Zahl der öffentlichen Spielplätze in Deutschland entwickelt (bitte pro Jahr 
bundesweit sowie für die einzelnen Bundesländer auflisten und Veränderung 
in Prozent aufführen)? 

37. Wie viele öffentliche Spielplätze wurden nach Kenntnis der Bundesregie-
rung seit dem Jahr 2003 geschlossen (bitte jeweils bundesweit und nach Bun-
desländern aufschlüsseln)? 

38. Wie verteilen sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Schließungen von 
öffentlichen Spielplätzen seit 2003 auf den urban geprägten und den vorwie-
gend ländlich geprägten Raum? 

39. Wie viele öffentliche Spielplätze wurden nach Kenntnis der Bundesregie-
rung seit 2003 neu eröffnet (bitte jeweils bundesweit und nach Bundeslän-
dern aufschlüsseln)? 

40. Wie verteilen sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Neueröffnungen 
von öffentlichen Spielplätzen seit 2003 auf den urban geprägten und den vor-
wiegend ländlich geprägten Raum? 

41. Welchen Handlungsbedarf sieht die Bundesregierung aufgrund der Entwick-
lung der Zahl der öffentlichen Spielplätze in Deutschland insbesondere mit 
Hinblick auf den Gesundheitszustand und die körperliche und soziale Ent-
wicklung von Kindern (bitte begründen)? 

42. Welche Förderprogramme des Bundes gibt es für den Erhalt öffentlicher 
Spielplätze und welche Förderprogramme sind derzeit in Planung (bitte ein-
zeln mit Förderperioden und Höhe der Fördermittel auflisten)? 

43. Welche Fördermittel stehen nach Kenntnis der Bundesregierung für Sanie-
rung, Neubau und Unterhalt von Spielplätzen in den Bundesländern derzeit 
bzw. zukünftig zur Verfügung (bitte aufschlüsseln nach Bundesländern, För-
derperioden und Höhe der Fördermittel)? 
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Parks 

44. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung in den letzten 15 Jahren die 
Fläche (in Hektar) der öffentlichen Parkanlagen in Deutschland entwickelt 
(bitte pro Jahr bundesweit sowie für die einzelnen Bundesländer auflisten 
und Veränderung in Prozent aufführen)? 

45. Wie viele Hektar an öffentlichen Parkanlagen wurden nach Kenntnis der 
Bundesregierung seit dem Jahr 2003 geschlossen (bitte jeweils bundesweit 
und nach Bundesländern aufschlüsseln)? 

46. Wie viele Hektar an öffentlichen Parkanlagen wurden nach Kenntnis der 
Bundesregierung seit 2003 neu eröffnet (bitte jeweils bundesweit und nach 
Bundesländern aufschlüsseln)? 

47. Welchen Handlungsbedarf sieht die Bundesregierung aufgrund der Entwick-
lung der Fläche der öffentlichen Parkanlagen in Deutschland insbesondere 
mit Hinblick auf; 

a) die Bedeutung von Parkanlagen für den Gesundheitszustand der Bevölke-
rung? 

b) die Bedeutung von Parkanlagen für das Stadtklima? 

c) die Bedeutung von Parkanlagen für die biologische Vielfalt in urbanen 
Räumen? 

d) die Bedeutung von Parkanlagen für Sport- und Freizeitangebote für den 
organisierten und den informellen Sport (bitte begründen)? 

48. Welche Förderprogramme des Bundes gibt es für den Erhalt und die Sanie-
rung öffentlicher Parkanlagen und welche Förderprogramme sind derzeit in 
Planung (bitte einzeln mit Förderperioden und Höhe der Fördermittel auflis-
ten)? 

49. Welche Fördermittel stehen nach Kenntnis der Bundesregierung für Sanie-
rung, Neuanlage und Unterhalt von öffentlichen Parkanlagen in den Bundes-
ländern derzeit bzw. zukünftig zur Verfügung (bitte aufschlüsseln nach Bun-
desländern, Förderperioden und Höhe der Fördermittel)? 

Förderprogramm „Soziale Integration im Quartier“ 

50. Welche baulichen Sanierungen, Erweiterungen, Ersatz- und Neubauten von 
Schwimmbädern, Sportplätzen, Spielplätzen und öffentlichen Parkanlagen 
wurden im Jahr 2017 und in der ersten Hälfte des Jahres 2018 durch das För-
derprogramm „Soziale Integration im Quartier“ gefördert (bitte einzeln und 
nach Bundesländern geordnet aufschlüsseln und die jeweilige Fördersumme 
angeben)? 

51. Wie viel Fördermittel können hieraus seitens der kommunalen Träger jähr-
lich abgerufen werden? 

52. Hält die Bundesregierung die zur Verfügung gestellten Fördermittel für aus-
reichend angesichts eines Investitionsstaus im Sportstättenbereich von 
31 Mrd. Euro? 

53. Welche Maßnahmen plant die Bundesregierung zur Verbesserung des Mit-
telabrufes insbesondere für Kommunen unter Haushaltssicherung? 

54. Wurden im Jahr 2017 alle durch das Förderprogramm „Soziale Integration 
im Quartier“ zur Verfügung stehenden Fördermittel abgerufen, falls nein, 
wie hoch war die Summe der insgesamt abgerufenen Fördermittel? 
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55. Welche Maßnahmen plant die Bundesregierung – ggf. in Abstimmung mit 
den Ländern – zur Stabilisierung der Gemeindefinanzen insbesondere für 
Kommunen in strukturschwachen Regionen damit diese auch den laufenden 
Betrieb der Sportstätten finanzieren können, und wenn keine geplant sind, 
warum nicht? 

Berlin, den 29. August 2018  

Katrin Göring-Eckardt, Dr. Anton Hofreiter und Fraktion 
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